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zInzetger und Herold, nebst Sonn- 
ta Oblatt und Acker-s und Gartenstein- 
3ettung, sowie werthvolle Grattsprämte 
betVorauCo zablung, nur s2.00 pro 
Jahr. 

Freitag, den ts. September :903· 

—- Alle Briefe, Corretponden en, 
Oeldtendungen u. s. w. für uns nd 
tn adretsiren 

Staats-Anzetger n. hetold 
305 W. 2 Str. 

Grund Island, Reb« 

Telephounumueeen 
des Staats-Anzeiger und Herold sind: 
Ossiee, B .-«-1. 

Wohnung von J. P. Windolph G 177. 

Lohne-. 

—- »Najah,« der srisch geröstete Kasser. 
— Für Netto-tat geht zum Theo. 

Sothmann. 
—- Die Rübenbauer brachten diese 

Woche Proberüben nach der Fabrik. 
— Der beste und billigste Platz um 

Uhren zu kaufen Ist bei Mak Egge’s· 
——— In Hat-many Halle findet atn 

Sonntag ein deutscher Familienball statt. 
—- Vapa Spethmann seterte am dort-s 

gen Donnerstag in aller Rüstigkeit seinen 
stiften Geburtstag. 

— »Frau Lindemann will den Ver- 
gnügungsplatz Lton Grave, sowie ihr 
Eisgeschäst entweder verkaufen oder ver- 

miethen. 
—- polt Euer Fuss und Ita- 

scheusiee bei J. J. Klinge. 
Das berühmte Dia pros. 
meinen Lager. i 

— Arn Samstag verheirathete sich 
ht. Christian Keiß von Denver rnit 
FrL Florence McAllister hier. Die 
Trauung sand in der Episcopalkirche 
statt. 

George Geis war arn Sonntag 
in Grand Island, auf der Durchreise 
von Sau Franciseo nach Providence, 
R. J» zum Encanipment der Sang os 
Veterans. 

—- Dias Buch »Auf dunklen 
Wegen-« ist endlich bei uns eingetrof- 
ten und Alle die es wünschen, können es 

erhalten. Es ist eine lange, interessante 
Geschichte und der Preis 35 Cents. 

— Pastor Schröder von Worum 
wird seine Stellung zu Worin-g ausge- 
ben und nächsten Sonntag den Zu. 

Sept. daselbst seine Ahschiedspredigt 
halten. Er wird nach Graston, Wis» 
gehen. 

—- Ob Ihr ein großes oder ein klei- 
nes Haus habt, Ihr werdet Euch nicht 
behaglich darin fühlen wenn Jhr nicht 
die Möbel von Sonderrnann habt, da 
Jhr hier die größte Auswahl findet, so 
baß sich Jeder etwas nach seinem Ge- 
schmack unt-suchen kann. 

—- Frl. Maggie Heinh, Tochter des 

früher hier anfässigen Hrn. Peter 
Velnh, jeht zu Harlan, Jowa wohn- 
haft, kam lehte Woche hierher zu Be- 
such. Sie reist auch mit ihrer Tante 
Frau Geo Baker, nach Oklahoma zu 
ihren Onkeln, John und Adam Win- 

"bolvb 

—- Der Wernieke Bücherschrank ist 
das Praktischste dieser Art was es giebt- 
Man kaust denselben in Settionen, so 
viele man haben will· Später kann 
man einzelne Sektionen sausen und nach» 
Belieben hinzufügen — eine oder hun-; 
dert und immer bildet der Schrank ein 
einheitliches Ganzes. Niemand der 
Bücher hat, sollte einen anderen Schrank 
kaufen. Nur zu haben in Sonder- 
mann’s MdbelsEmporiurm 

—- Jn der Nacht von Sonntag aus 
Montag wurde in der Oisice der Vorig- 
land Lumber Co. die Sake gesprengt. 
Die Thür des eisernen Schrankeg flog 
gegen den Schreibtisch, dieser gegen sag 

Fenster, wobei eine Scheibe zerbrach. 
Geld erbeuteten die Einbrecher nicht. da 
der Geschäftsführu, Dr. Richard Gäh- 
ring, niemals Geld in der Sale läßt, 
die übrigens ossen war und hätten die 
Kerle sich das Sprengen ersparen kön- 
nen. —- Etnia um is Uhr Morgens ka- 
men zwei Tramps nach der Polizeista- 
tion und gaben an daß sie geschossen 
seien. Sie nannten sich Jaines Hart 
and Frank Meyer- und sagten, sie seien 
kurz vorher von Keoraey hier angekom- 
men, hätten im Beste-de den Frachtzug 
verlassen mit dein sie angekommen seien 
und wären nach der stadt zu gegangen. 
Ile lie in derI Nähe un hoc-glaube 
Luneber Yard sparen, hbrten sie einen 
Knall and fühlten daß iie getrosfen 
ieien. Der Eine war durch den rechten 
Irm geschossen und der Andere erhielt 
etne Fleische-runde am linken Irm von 

derselben Kugel. Man nimmt an, baß 
ein non den Einbrechern ausgestellters 
Posten den Schuß abseuerte. ; 

Hupeuiyrup :F:-«..»»«. 
fSariaparilla MIC- 
Weim- u. Nierenpillcy W M 

» allgemei- 
- ne Wohlbesinvem 

- Alle drei eigenes Fabrikat. 

Achtungsvoll 

A. W. BUOHHBPL 
Apotheken 

—- »Rajah, « der srisch geröstete Kassee 
—- Doit Ja een ,,Liitten« in de Kruck 

bi Christ. Nonnieldt. 

— Die Gattin non Phtllip Sanders 
seierte atn Samstag ihren Geburtstag- 

— Jn der deutschen latherischen Kir- 
che an Ost 2ter Straße sand arn Sonn- 
tag ein Missionsiesi statt. 

— Jn der Nacht oon Sonntag aus 
Montag wurde aus dem Stall von 

Hugh MrVay ein Pferd nebst Buggy 
Und Geschirr gestohlen. 

— Träger mit Holzgeleise, Träger 
mit Stahlgeieise, Kahelträger,Heuschieus 
dern und Harpungabein bei 

H e h n k e ör- C o. 

— Bes«cht die deutsche Wirthschaft 
von Pieper ts- Nath an West Zier Stra- 
ße, wo Jhr ein vorzügliches Glas Bier 
und delikaten Lunch erhaltet. 

-—— Junge Paare, die den Bund iüc’S 
Leben schließen, sollten sich ihre Haus- 
einrichtung in Sonderrnann’s Möbel- 
Enrporiam aus-suchen und si- werden 
glücklich sein. ! 

— Am Sonntag seierten Hr. undi 
Frau Win. Keuscher östlich von der 
Stadt das Fest ihrer blechernem oder 
zehnjährigen Hochzeitsfeier itn Kreise 
von Verwandten und Freunden. 

—- Borzugnape Getranre uno freund- 
liche, reelle Bedinung findet Jhr stets in 
Christ Nannfeldt’s Salaan an 107 östl. 
3ter Straße Auch giebt’g jeden Var- 
inittag delikaten Jreilunch. 

—- Von Wölz Brus» die nach Fort 
Collins, Col-, gingen, um sich dort im 
Kleidergefchäft zu etabliren, erfahren 
wir, daß sie morgen ihr Geschäft dort 
eröffnen werden. 

— Wbigky bei der Gallone, vom bil- 

ligsten bis Zum allerbesten, findet Jhr 
im Salt-on von Charles Nielfen. Eben- 
so alle Saiten Wein-. Liquöre, Bitterg 
u. f. w. Stets reelle und gute Waare, 
sowie anfmerkfame Bedienung. 

—Am Montag und Dienstag war 

Alles damit beschäftigt, Oeer aufzustel- 
len nnd einzuheizem Jeyt beginnt die 
Erntezeit der Kahlenhändler nnd wir 
Anderen müssen immer tiefer in den 
Säckel greifen, denn die fchwarzen Dia- 
manten werden alle Tage tbeurer. Es 
ist eine wahre Schande. 

—- Unfer Stadttath beschloß in feiner 
Sitzung vorgestern Abend, einen Ertra- 
Detectiv für die Stadt anzustellen, we- 

gen des Ueberbandneamens von Dieb- 
stählen. Vorläufin base- iedncb nnrb 

nichts geholfen, denn gleich letzte Nacht 
wurde bei Piecpoiut Bros. ein Eindruch 
verübt und eine bedeutende Quantität 
Waaren gestohlen- 

Jaheeeveesammuxig ver 

ngolsatia« « 

Vervoerunsagesellmath 
Den Mitgliedern ,,Holsatia« Versi- 

cherungsgesellschast hiermit zur Nachricht, 
daß die Jahresversammlung behufs Be- 
amtenwahl und der Erledigung solcher 
anderer Geschäfte die rechtmäßig vorge- 
bracht werden, am Samstag den 261. 

September 1903 Nachmittags 2 Uhr, in 
Hann’s Halle in Grund Island, Neb., 
abgehalten wird. Alle Mitglieder sind 
ersucht, sich hieran zu betheiligen. 

Fred Thatnssen, Sekretär. 

— Feed Ashton war Dienstag nach 
Wood Niver. 

—- Nehtnt Eure Repatntuken nach 
Max Egge, dem aneliet. 

— »Fine Old hieben-« und ,,Qld 
Continental« Whisky bei Theo. Schau- 
mann. 

— Dr. Osear H. Mann-, der deutsche 
Zahnatzt, mit Dr. H. C. Millek im 
Jndependent-Gebäude. 

— Laßt Eure EifenwaatemNechnum 
gen berechnen. Jhk braucht nicht zu war- 

ten; wir liefern Eure sämmtlichen Eisen- 
wnaten sofort. Hehnke ä- Co- 

— Das vorzügliche Ster 
Bier, heim Ins oder Kiste, 
für Familiengebrawih bei 
Steuers Brod. im Opernhaus. 

— Am Sonntag war der lehte Tag, 
an welchem die Adventisten in Von-PS 
Pakt predigten und Reden hielten und 
nachdem wurden die Zelte wieder abge- 
brechen- 

—— Die DistriktsReunion der G. A. 
R. der Connties Buffalo, Hort-nett, Halt 
und Sherman sindet diese Tage in Ra- 
venna statt. Die Toten sind M. bis 
ts. Sept» also ist heute der lehte Tag· 

— Jtn Haufe von Chas Jöhnck und 
Frau fand am Sonntag eine dreifache 
Mkbmtåtnndifsiitr ftatt nämlich non Ett- 

rvard und Tharles Jöhnck nnd«von Fri- 
Louise Osterhold. Es war eine große 
Anzahl Verwandte der Familie anwe- 

send- 
— Halt Euren Erntervhiskey bei Irr-i 

lius Gündel in der »Mint«. Auch wenn i 
Ihr filr Sonntags ein oder mehrere Faß 
Bier wünscht, beim Julius erhaltet Jhr 
fo viel Jhr wollt. Er hat die Agentnr 
für das vorzügliche Fremvnt Lagerbier, 
gemacht in Nebraska. aus Nebrastaer 
Gaste- 

-— Or. Joe Lachapelle von der St. 
Joseph ö- Grand Island Bahn rvill sich 
einmal etwas erholen und nahm deshalb 

Hletzte Woche auf.etnige Zeit Urlaub. Hr. 
YM. Regan von St. Joseph versieht in- 
dessen seinen Posten. Dr. Regan ist ein 
sehr liebenswürdiger Mann und gefällt 
es ihm in Grand ngand ganz gut. 

—- Hr. Henry Rönnfeldt, welcher 
bisher seinen Wohnsitz zu Stuttgart, 
Arkansas, hatte und dessen Frau vor 

einiger Zeit starb und hier begraben 
wurde, ist wieder hierher übergesiedelt 
und kam mit feinem Sohne am Sonntag 
hier an. Er wohnt vorläufig bei seiner 
Mutter im Westende der Stadt- 

—Zur Abwechslung gab’g am 
O- 

Olklllllug UIIU lll Ucl IIUIYI UUll J-"LUll"lH 
aus Dienstag hier wieder einmal :lccgcn, 
während es iin Westen starke-n Schnec- 
sall gab. US wurde dabei auch unge- 
müthlich kalt und Mittwoch Morgen 
gal« starken Frost, der sehr unwillkom- 
men war nnd uns noch einige Wochen 
hätte verschonen sollen. 

Oesentltcher Ball des deutschen 
säume-Vereins 

Der deutsche Manne-Verein hat sür 
Donnerstag den l. Oktober einen öffent- 
lichen Ball arrangirt, welcher im Vereins- 
lokal hann’s Park abgehalten wird und 
an welchem thetlzunehmen alle Freunde 
des genannten Vereins sowie das ge- 
sammte Deutschthmn überhaupt freund- 
lichst eingeladen sind. Eintritt 23 Ctg. 

D a s C o m i t e. 
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CHARTJDR NO. Sc7. 

SOMMBRCILL ZEIT-III BAUE- 
silchUl LleI NlLleLXSkIL 

Anowels über den Ilnanzsiand bei Schluß des Ge- 
schäfts am lö. September III03. 

Nessoukcem 
Darlehen und Disconti.. .....·. « .. .. ...... ..s10—t,488.75 
Uebekzonen...·... ::10.0« 
Lausenbe Ausgaben nnd bezahlte Steuern. .... .. :s,442·28 
Möbel nnd Fixtnten.. 1,000.00 
Baatgeld und sällig von Bauten. ......·......· .. 48,268.29 

Verbindlichkeiten: «57-7«9«40 
Aktienkspttol.·.... ....Q 30,000.00 
Unvertheilteseosite»..·........................... 5,884.47 
Deposicen ....................................... 121,624.93 

sto7,ooo.4o 
Umsicht nnd Vorsicht sind unsere Losungswoele Geschäfte speknlm 

tivek und ungewissee Natur werden nicht unternommen. Unsere Bank ist 
mit den mobeknften Sicherheltoschiänten ausgestattet und sür unsere eigene 
sowie tue Sicherheit unserer Deponnenten sük gegen Tags und Nachtkanlk 

Wir bezahlen s Prozent aus Zettbepositen, wenn sür 6 Monate und 
t Prozent wenn sür ein Jahr eingelegt Wir eksnchen etgebenst Jhke Ge- 
schöste uns zu übertragen. 
B. E. Ilnyiow Präsident E. D. HCMllisth Kossiker. 

p. V. Immu, Vize-Pkäs. c. d. Iench Hülfe-nassikek. 
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s Hamen-»Halte 
Leitentliches 

Ingnüguni-«Locnk. 

Großer Ball läg-III 
oder alle vierzehn Tage. 

Gute Musik. 
Alle sind freundlichft eingeladen. 

Basses von der Opernhausecke. 
heury Knipphals, 

Eigenthümer-. 

—- Messer sür Grasmähersicheln aller 
Artbei HehnthCm 

-— Bestellt Euch eine Kiste 
Dies Brod. Busen-r bei J. J. 
Klinge. 

— Freund Bernhard Wiese am Prä- 
rie isreek läßt einen Anbau an sein 
Wohnhaus machen. 

—- Dr. W. B. Hage, Deutscher Arzt- 
Ueber Tucker ef- Farnsworth’g Apotheke, 
Zimmer l. u. Z. Telephon 95 und IS. 

—- Vorgestern reiste Clyde Röder, 
Sohn von Dr. Räder, wieder ab, um 

seine Studien in Yale College fortzu- 
setzen- 

-—— llm einen gemüthlichen Stat, 
Schafglops oder Pinocle zu machen, 
kommt nach Theodor Schaumann. Da 
giedt’9 auch guten Lunch 

—- Weshalb adgestnndenen, schalen 
Kasse-e trinken? Bexsucht ,,:1lnjah,« je- 
den Tng frisch geröstet gerade hier in 
Grund Island- 

—- Bei der heißen Fnrmarbeit jetzt 
sollte jeder Former seine Kruke mit Ju- 
lius Gündefg bestem Whisly gefüllt ha- 
ben. Vergeßt dies nicht! 

— Ter beste Lunch wird täglich ser- 
oirt in der Wirthschost von Pieper di 
Noth an Westl. 3ter Straße. Dazu 
giebt’S ein frische-Z Glas Bier, einen 
ausgezeichneten Wein, Whisky oder was 

Jbr gerade baden wollt. 

—— Einer der schweren Zirkuswagen 
blieb gestern Vormittag im feuchten 
Grund stecken, aber dem wurde bald ab- 
gehalten. Zwei Elephanten wurden her- 
beigeordett und mit großer Leichtigkeit 
hoben sie das Fuhrwerk heraus, indem 
an jeder Seite einer anfiißtr. 

— Der gestrige Circus kam sehr spät 
hier an, da er wegen Negenwetters in 
Freinont nicht vorn Fleck kommen konnte. 

EDie Parade sand deshalb erst uni etwa» 
22 Uhr statt und als die Nachmittags- 
Vorstellung begonn, war es bereits drei 

"Uhr. Die Vorstellung war jedoch eine 
gute- 

—- Jhr könnt zu jeder Zeit, bei Tag 
oter Nacht, Mohlzetten erhalten in dem 
neuen Restnuront ,,Scl)lih Case,« und 
zwar Alles wag Ihr wünscht, vom Ein- 
sachsten biet zum Allerseinsten. Dies 
Preise sind mäßig Iceguläre Mahlzei- J 
ten sind die besten die Jhr irgendwo er- 

haltet und kosten nur 25 Cents. 
— Am Dienstag Abend verheirathete 

sich Heniy von Salzbrunn mit Fri- 
Bertba Windnagel, Tochter von Jakob 
Windnagel und Frau. Die Trauung 
fand in der deutschlutherischen Kirche an 

List 2ter Straße statt und nach derselben 
sand die Hochzeitsfeier iin Haute der 
Eltern der Braut statt. Hr. von Salz- 
brunn ist von Minnesota und wird das 
lfhepaar sein Heim in jenein Staate in 
der Stadt Sleepy Eye aufschlagen. 

—- Hört!—Wenn Jhr es versäumt 
dein ziizuhören wag wir bezüglich unserer 
Spezialpreise an Männerhüten zu sagen 
haben, dann isi’s nicht unsere Schuld, 

’rvenn Jhr den Nachbar einen von unserer 
8:5.00 Sorte tragen seht, den er von uns 

sür Ib1.25kauste, denn wir haben ed Euch 
auch gesagt; auch haben wir die Hüte es 
Euch zu beweisen Qi..s30, Moo, See-o 
und 08.00 Hüte in grau, hell- sowie 
dunkelbraun, ottersarbig und dunkelgrau, 
sür Eins sünsuiidzivanzig bei Haken-, 
dem Ein-Preis-Kleiderhändler. 

—- Das hiesige Baptisten - lkollege 
war seht irn Stande, seine sämmtlichen 
laufenden Schulden abzubezahlen. Auch 
erhielt Präsident Sutherland ain Mon- 
tag einen Wechsel für Akt-W von 

Jorva. die Z10,»W Erbschaft, welche 
der Schule von einein dort verstorbenen 
reichen Bürger vermocht wurde. 8500 
gingen ab von der Suniine, da Joiva 
eine Erbschastgsteuer von 5 Prozent er- 

hebt silr alle außerhalb des Staates ge- 
machten Erbschasten. Die Verwaltung 
des College beabsichtigt den Bau von 

zwei Schlasgebäuden und später auch 
den einer Bibliothec 

General-Versammlung 
—d er— 

GrandJslandGegenseitigen 
Feuer-Versicher-ungsgesells 

l schast deutscher Former 
i eonHallundbenachbars 

ten TountiesinNebr. 

Die jährliche Iersainmlung obenge- 
nannter Gesellschast findet am Sonn- 
abend den 10. Okt. 1903 uni 2 Uhr in 
Hann’s Halle statt. Alle Mitglieder 
sind ersucht sich zu beiheiligen. 

J. M. Hanssen, Serr. 

GLOVER’8 
cORNER. 

Des SNELL-EXPRESij 

NeueHer stwuare 
Nie zuvor hatten wir ein so großes und augerlesenes Lager 

von neuen Herbstwaaren Arn oder ungefähr am 1. Oktober, ler- 
langen wir Besitz oon den oberen Stockwerken, da ProfHargis nach 
seinem eigenen Gebäude nmziehen wird, und dann sind wir in der 
Lage unsere Waaren oortheilhafter auszulegen. 

Mehr neue Kleiderftoffe wie je zuvor. 
Mehr neue Ouking Flanelle wie je zuvor. 

Mehr neue Shirtingg wie je zuvor. 
Mehr neue Waiftings wie je zuvor. 

Mehr neue Unterkleidung wie je zuvor-. 
Mehr neue Strumpswaaren wie je zuvor. 

Mehr neue gestrickte Waaren, Shawlg, Fascinators :c. 

Mehr neue Anzüge nnd Röcke. 

Mehr neue Unterröcke und große Größen. 
Mehr neue Segeltnchröcke, Qoeralls und Hosen. 

Mehr neue Herrenausstattungsgegenstände aller Art. 
Mehr neue Blankets und ComfortSL 

Mehr neue Fußreppiche, Oelmchjeuge u. s. w. 

Mehr neue Waaren allerlei Art und von jederlei Beschreibung. 

Das beftc Groccry- 
Departement in der Stadt. 

Höchster Preis bezahlt für Butter und Eier. 

Prämien-Tickets werden mit jedem »He (oder mehr) istill-aus gegeben. 
Hunderte von Hiimen in dieser Gegend sind mit Ta- 

selgetchirr, («chigcvaaren, Lampen, Standuhren u. s. w. aus unserem Prämien- 
Tcparteinent versehen worden. 

ll. ll. Mka III. 
thieibettellnngen umnipt erledigt Telephone dist. 

Spezial 
Schuh-Verkauf! 

Letztes Frühjahr nrrnnstnlteten wir einen ch)nhverknnf, wel- 
cher, seiner enortnen Billigkeit wegen, dass Etadtgesvräch bildete. 
Während der letzten sechzig Tage nun haben wir darauf gerechnet 
einen Verkauf nimisejsen der seiten weit in den Schatten stellt. 
inr lsaliku ilju scith Its-? Paar TUkijuner Knaben-, Da 
nien nnd Buckfisehsihntm lauter neue .Ln-rltsntuiaren, getauft von 
einein der leitenden ;Zwischenhijndlei·. 

u just 58c am Dollar 
Wie wir zu einein solchen »Enap« qekmniuen findJ Es war 

eine an eineu Kaufmann abgegangene Sendung, die nur erst nach 
feinem Falliffemeut eintraf. Da machte unser Baar einen gewalti- 
gen Eindruck; Euer Baar spielt Ietzt eine Rolle. Jedes verkaufte 
Paar ein Geldzuriick Handel, wenn Ihr eg wollt. 

Eingctlieilt in nur vier Paris-km 

Partic No. 5. 
Megante Ists »O 

Elegante 851.00 

Elcgante Ein-»Hu 
Simonie sitz-ZU 

Partic No. 4. 
Rlcgante »Ist-In und sum- sUiannerichuhL .. .. 

Megaute Bis-» und DIE-tun T.nnenichu!)e. .. ...... 

Schwere Schuhe fiii Bcännci sowie Mantu. ...·.. 
Schulfchuhe für Knaben. 

Schulfehuhe für Backsiiche (juiigc M ädihleiifi 

Partic No. 3. 
Elegante Danieufchuhe. 
Grabe Schuhe für Frauen. 
Knaben- hSchulfchuhe 

Schulfehuhe für Backfifche 

Partic No. 2. 
Schulfchuhe für Backsische. .. .. .. 

Schulfchuhe für Knaben .. 

Elegante Schuhe für Backfifche. .. ....... 

Clegante Schuhe für Knaben. .. » ..... 

i 
Unser Motto 
Qualität! 

Männerichuhe... 
Tatnenichuhe 
Miinneifcliuhe................. 
Tatnenichnhe 

Mach - Plan - Brei-, 
Auslese- 

qs»l. 68 
Mach - Plai- - Preis-, 

Auslefm 

"«31.14 
Mach - Platz - Preis- 

Auslese: 

83c. 
Naiv- sPlatzs Preis, 

Auslese- 

58c 
Gras-il 
lassen l PIERPosuT-s»»».».«» 


